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Alle Themenbereiche in diesem Ratgeber basieren auf ausgiebiger Recherche und meinen eigenen Eindrücken und Erlebnissen zum Thema Seelenweg, nachdem ich mich viel mit der Thematik der Energiearbeit und allem was dazugehört beschäftigt, mich fortgebildet, es selbst erlebt und viel darüber nachgeforscht habe. Ein jeder ist aufgefordert, sich seine eigene Meinung darüber zu bilden und eine für sich schlüssige Weltanschauung zu finden.

Alles Niedergeschriebene widme ich meinem Ehemann, der sich nur sehr schwer von etwas überzeugen lässt.

Außerdem noch meiner lieben Freundin Elli, die ihren Weg finden wird, davon bin ich felsenfest überzeugt.

Und natürlich all den Menschen da draußen, die tagtäglich mit großen und auch kleineren Problemen zu kämpfen haben:

„Findet euren Seelenweg! Seid offen für das, was kommen mag! Vertraut einfach euch selbst!“
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In diesem Buch werden personenbezogene Bezeichnungen zum Zweck der Erhaltung der gebotenen Lesbarkeit in geschlechtsspezifischer Form verwendet, beziehen sich jedoch auf Frauen, Männer und Divers in gleicher Weise.




1.0. Vorwort

Bei mir ist es wie es ist. Und es ist gut so wie es ist! Verdammt gut! Denn ich muss gestehen: Ich bin auf der Butterseite des Lebens. Und ich bin wohlhabend!!!

Aber damit meine ich nicht wohlhabend im Sinne von Geld & Reichtum. Mein Wohlstand bezieht sich auf das Allerwichtigste im Leben: auf die ZUFRIEDENHEIT…
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Wir alle kommen nackt auf diese Welt. Unbescholten, hilflos und trotzdem - im Moment der Geburt - wohlhabend. Warum das, fragt ihr? Ganz einfach: weil jedes neugeborene Baby von Grund auf ein vorurteilsfreier, unbescholtener, prinzipiell bescheidener Mensch ist. Diese anfängliche einmalige Anspruchslosigkeit macht sie zu den reichsten Menschen im Universum. Sie sind, sofern ihre minimalistischen Bedürfnisse - Hunger, Schlaf & Nähe - gestillt sind, von Grund auf zufrieden. Sie haben in diesem Hier und Jetzt keine Vorurteile, kein Zeitgefühl, keine Aufgaben, die unbedingt erledigt werden müssen, sind weit vom Burn-out entfernt, werden selten gemobbt, empfinden keine Trauer oder Liebeskummer, sind von psychischer Labilität noch weit entfernt, haben keinen Zeitdruck, müssen sich nicht ständig streiten, sich beweisen, diskutieren, brauchen keine Angst um ihren Arbeitsplatz zu haben, sind nicht in einer unglücklichen Beziehung festgefahren, haben keine Geldsorgen, fühlen sich nicht zu dick oder zu dünn, zu alt oder zu faltig, haben selbst noch keine Kinder, die ihnen Kummer bereiten, fühlen sich nicht gestresst, sie sind einfach da – im Hier und Jetzt.

Kurz: Nahezu jeder von uns würde dieses einmalige Wohlgefühl gerne noch einmal erleben…

Dann ist es soweit. Auch Neugeborene müssen sich über kurz oder lang auf den Weg ins wahre Leben begeben. Sie werden in der Zeit ihres Lebens, in der sie wachsen und älter werden viel lernen, viel erleben - sowohl Positives, als auch einiges an Negatives. Sie werden sich ihre eigene Meinung bilden, vorurteilen, etliches erfahren, letztlich auch über sich selbst und warum und weshalb alles so geschehen ist, wie es geschehen ist. Es ist eben, wie es ist…

Doch, warum ist alles so, wie es ist?

Wie kommt es dazu, wie es ist?

Und vor allem… muss es immer so sein, wie es ist?

Alle Sorgen, alle Ängste, Krankheit, Schmerz, alles Negative hat seinen Ursprung und somit seinen Grund. Aber absolut keiner dieser Blockaden muss einfach hingenommen werden und es muss schon gar nicht damit gelebt werden. Zu keiner Zeit! Doch, dazu müsste man erst einmal in die Gänge kommen, sich bewusst öffnen und bereit sein loszulassen …

Löse dich von allem, was intuitiv nicht zu dir gehört!

Wer bereits achtsam durchs Leben geht, hat vielleicht schon bemerkt, dass unser Bauchgefühl im Unterbewusstsein ständig Signale an uns sendet. Manche reagieren sofort darauf, andere leben ihr sinnloses Leben lang mit diesem eigenartigen Gefühl im Bauch und beachten es nicht. Im Gegenteil: Sie nehmen alles gleichgültig so hin, wie es ist, um dann vielleicht sogar unglücklich zu sterben.

Die Einstellung „ich muss mich damit abfinden “ und „es wird sich eh nichts ändern “ ist absolut NICHT NOTWEN-DIG!

Ein JEDER kann sein Leben selbst in die Hand nehmen, verändern und wohlhabend werden. Und mit wohlhabend meine ich kein Geld der Welt oder Aktien oder Goldbarren – nein! Ich meine einfach nur wohlhabend an Zufriedenheit, wohlhabend an Selbstbestimmtheit, wohlhabend an Glückseligkeit, wohlhabend an Gesundheit… All jene positiven Dinge im Leben, die sich nahezu ein jeder wünscht und wonach all die Bauchgefühle und Intuitionen streben. Die Butterseite des Lebens eben…

Und wenn diese positive Erleuchtung nicht freiwillig geschieht, dann werden wir früher oder später vom Universum, dem lieben Gott oder wem auch immer in die richtige Richtung „gezwungen“. Das heißt wiederum, Misserfolge oder Katastrophen geschehen dann so lange und in solcher Härte, bis sich irgendwann der Wunsch nach Veränderung automatisch einstellt.

Diesen Schicksalsschlägen möchte ich jedoch unbedingt mit diesem Ratgeber zuvorkommen. Denn niemand soll Sorgen, Angst, Krankheit, Panik, Burn-out, Traumen oder Sonstiges erleben müssen, ohne zu wissen, dass die rettende Hilfe doch so nah und in uns selbst zu finden ist…

Wie dieses Ziel der völligen Zufriedenheit erreicht werden kann, versuche ich in den darauffolgenden Kapiteln hoffentlich verständlich - auch für so manchen Skeptiker - zu erklären. Ich werde im zweiten Kapitel auf meine selbst erlebte Geschichte eingehen und beschreibe dann, wie ich aus dem tiefen Loch der Unruhe und Unzufriedenheit endlich meinen Seelenweg und in mein neues ICH-Bewusstsein gefunden habe, um weiterhin gesund, glücklich und ein für alle Mal zufrieden zu sein und auch zu bleiben.

Meine Absicht ist es jedenfalls, dem einen oder anderen da draußen mit einem kleinen Anstoß schon früher in die richtige Richtung zu lenken, bevor Krankheit, Stress oder Verluste einen dazu zwingen. Ich möchte Menschen helfen, die bereits in der Vorstufe ihrer Probleme feststecken, die Augen für sich selbst zu öffnen, damit sich Negatives rasch auflösen kann, noch bevor es einem in die Knie zwingt. Auf diese Weise kann sich ein festgelegter Blickwinkel endlich ändern, Blockaden werden erkannt und losgelassen und die Heilung kann beginnen.




2.0. Wer regelt eigentlich unser Leben? Zufall? Schicksal? Oder doch wir selbst?

Etliche Menschen fühlen es intuitiv oder glauben zu wissen: Irgendetwas ist da draußen und lenkt uns. Ob nun an einen Gott geglaubt wird, an die Wissenschaft, an das Universum, an Außerirdische oder Sonstiges ist absolut egal. Wichtig dabei ist nur, dass natürlich auch an sich selbst geglaubt wird. Denn, nur das Vertrauen in uns hilft, in schlechten Zeiten vorwärts zu kommen und wieder auf die Beine zu gelangen. Wie sagt man so schön: „Der Glaube versetzt Berge “. Das soll heißen:

Nur ein einziger Gedanke kann alles erreichen!
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Nun, die Theorie und auch meine Recherchen im Bereich der Seelenarbeit kommen zu der weitreichenden und für mich folgenden, einleuchtenden Erkenntnis:

Ein jeder Mensch hat seine selbstauferlegten Aufgaben im Leben zu erfüllen, um auf seinem Seelenweg zum absoluten Ziel zu gelangen: Erwachen und vollkommene Zufriedenheit.

Die „Aufgaben“ auf unserem Lebensweg - seien sie auch noch so bedauernswert - sollen allenfalls zum Lernen und Wachsen anregen. Es ist prinzipiell nicht vorgesehen, dass wir daran zerbrechen. Die in diesem oder vorangegangenen Leben (Stichwort „Reinkarnation“) entstandenen Blockaden sollen uns richtungsweisend lenken und uns bloß auf den richtigen Pfad leiten. Nicht mehr und auch nicht weniger. Rückblickend wird einem auch meistens klar, weshalb gewisse Aufgaben überhaupt entstanden sind, welchen Sinn sie hatten und wie wir daran gewachsen sind. Mit diesem Wissen kann bei aufkommenden Problemen bewusstgemacht werden: Sie sind eigentlich nur da, damit wir unser Leben mit all seinen Themen reflektieren, uns weiterentwickeln und unseren Seelenweg ebnen.

Im Laufe unseres Lebens empfinden wir immer sogenannte Hoch- und Tiefpunkte. Das ist völlig normal, daran wachsen wir. Würde es keine Tiefs mehr geben, würden wir wahrscheinlich die Hochs nicht zu schätzen wissen und wir würden schon gar nicht daraus lernen. Ist der eingeschlagene Weg der für uns vorgesehene Richtige, so verspüren wir eine tiefe Zufriedenheit und fühlen uns rundum glücklich.

Nun kommt es aber vor, dass wir plötzlich nicht mehr ganz so zufrieden und schon gar nicht mehr glücklich sind, sei es, dass die Arbeit uns keinen Spaß mehr macht, dass der Lebenspartner einem nicht mehr behagt, dass wir uns Ängsten oder Süchten hingeben, dass wir völlig überlastet sind, … im Extremfall auch, dass Tragödien passieren wie Fehlgeburten, Katastrophen, schwere Krankheiten oder sogar ein geliebter Mensch von uns geht.

Meist geht dem Ganzen eine gewisse Unruhe in uns voraus, sagen wir mal, Stufe 1 beginnt:

Das sogenannte Bauchgefühl meldet sich. Ob bewusst oder unbewusst, hängt von der Achtsamkeit eines jeden Einzelnen ab. Hören wir auf unser Gefühl, ändern wir meist den eingeschlagenen Kurs und wechseln dann zB unseren Job, den Partner, gehen zum Arzt und lassen uns endlich untersuchen, hören zu rauchen auf, vermindern unser Stresslevel, gönnen uns Auszeiten, steigern uns nicht mehr in etwas Unnötiges rein, beginnen neue Hobbies, lernen neue Leute kennen, etc. Wir schlagen somit den für uns vorgesehenen Weg ein um unser intuitives, selbstauferlegtes Lebensziel zu erreichen. Das wäre der Optimalfall.

Viele Menschen haben aber leider in unserer hektischen Zeit verlernt, auf ihr Bauchgefühl zu hören. Sie ignorieren es einfach und leben so weiter wie bisher. Ob glücklich oder nicht, ist anfangs noch egal. Hauptsache die gewohnte Komfortzone wird nicht verlassen und es entsteht kein Aufwand. Unwillig ziehen sie dennoch nach und nach das Unglück an wie der Misthaufen die Fliegen. Und wundern sich dann auch noch, warum das so ist…

Nun, wenn wir bis dahin nicht bereit sind, etwas zu verändern, tritt früher oder später in weiterer Folge Stufe 2 in Erscheinung. Das Universum beginnt dann, uns „zufällige“ Hinweise zu schicken, damit uns bewusst wird, dass wir auf dem falschen Weg sind. Es geschehen dann scheinbar beiläufige Ereignisse oder Begegnungen, die je nach Blickwinkel positiv oder negativ betrachtet werden können. Ihre Aufgabe ist es, uns wachzurütteln, damit wir endlich beginnen uns zu wandeln und uns verändern:


	Ein Jobwechsel nach dem anderen erfolgt und innerlich wird bereits gespürt, dass der aktuelle Job einfach nicht der richtige ist. Vielleicht werden deswegen auch schon unbewusst Fehler provoziert.

	Menschen queren wie durch Zufall unseren Weg und beeinflussen uns indirekt - das kann sowohl positiv als auch negativ sein.

	Das können anziehende Personen sein, in die wir uns schlagartig zu verlieben glauben, obwohl wir in einer festen Beziehung stecken.

	Das kann eine unerwartete Schwangerschaft sein, die gar nicht beabsichtigt war.

	Eine erstklassige, aber teurere Dachgeschosswohnung über uns wird ganz zufällig frei, wo doch die jetzige Wohnsituation nicht ganz passend ist und schon öfter übers Umziehen nachgedacht wurde.

	Ein Inserat wird in der Zeitung überflogen und scheint irgendwie extrem ansprechend zu sein, zB über eine neue Ausbildung, einen interessanten Kurs, Burn-out-Prävention oder Brustkrebsvorsorge.



	Eine Nahrungsmittelintoleranz stellt sich aus heiterem Himmel ein. Ich bin aufgefordert, mein bisheriges Ess-Verhalten komplett zu überdenken.

	Erste körperliche Symptome treten auf (Husten, Müdigkeit, Nervenleiden, Ängste, Migräne, Schmerzen, etc.), die bereits Vorboten einer ernstzunehmenden Krankheit sein können wie zB Diabetes, Krebs, Multiple Sklerose, Epilepsie, Herzinfarkt, etc. und sie schreien jetzt schon laut: „Ändere den eingeschlagenen Weg“.
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Manche Richtungen eröffnen sich aus heiterem Himmel, so, als ob sie geschickt wurden. Ein jeder von uns kennt das. Nur, viele von uns ignorieren diese Zeichen einfach und gehen trotzdem den gewohnten Weg weiter und vertrauen nicht diesem inneren Gefühl, dass eine Veränderung ansteht. Diese Eingebung, dass der alte Weg nicht mehr der Richtige ist, wird zwar bewusst gespürt, aber sie wird meistens links liegen gelassen und nicht mehr beachtet. Wir denken leider allzu oft nicht darüber nach, was diese Ereignisse




	In der Arbeit passieren einem aufgrund der Unzufriedenheit dauernd Fehler oder es sinkt die Motivation, es wird schon wieder mal von Kündigung gesprochen.

	In der festen Partnerschaft kommt es zum Seitensprung, die Beziehung wird beendet oder steht kurz davor.

	Die Wohnung, in der dahingefristet wurde, muss aufgrund von massiven Schimmelbefall geräumt werden.

	Die Alkoholsucht übermannt einen, der Alltag und die Gesundheit werden davon überschattet.

	Es kommt zu einer Fehlgeburt oder der Kinderwunsch bleibt unerfüllt.

	Eine Scheidung steht an.

	Schwere Unfälle passieren.

	Es kommt zu Verletzungen mit längeren Ausfällen.

	Ein Familienmitglied oder ich selber werde plötzlich schwer krank.

	Bei vielen kommen auch hartnäckigere körperliche Symptome wie zB Zucken des Augenlides, Hautausschlag, Haarausfall, Jucken, Müdigkeit, Magen-Darmprobleme, Appetitlosigkeit, Herzrasen, Unruhe, Nervenleiden, Ohrensausen, Lähmungserscheinungen, Nackensteifheit, Verspannungen, Schlafstörungen, Wallungen, Schwitzen, Reizbarkeit, Panikattacken, depressive Verstimmungen, starke Schmerzen, …
























Nutze deine Aura!








Wie schütze ich meine Aura?
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